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KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von heule

17 .42 bis morsen 6.46 Uhr.
p , *

Margarete Steinberge r, wohn -' haft in Schiltigheim , Karlstift 23, bei
ihrer Tochter , Frau Herrmann , beging
ihren 80 . Geburtstag . Ihr Bruder zählt
82, ihre Schwester 77 Jahre .

Heranziehung zum kurzfristigen
Notdienst ab 6 . November

Die ; Betriebsführer des Groß - und
Einzelhandels einschließlich der Ver¬
kaufsfilialen des Verbraucherrings und
der Firma Sadal , sowie die Handels¬
vertreter und das ambulante Gewerbe
holen ihren Einsatzbefehl wiejolgt ab :

1 . Betriebe der Orts waltungen : Schil¬
tigheim , Bischheim , Hönheim , Eckbois¬
heim , Ruprechtsau Iiikirch , Grafen -
Staden , Meinau , Ostwaid , Neuhof , Neu¬
dorf , Grüneberg , Kronenburg , Königs¬
hofen , Lingolsheini , Rheinhafen und
Oberhausbergen heute Dienstag ,
den 31 . Oktober , von 8 bis 12 und
14 .30 bis 18 Uhr auf Zimmer 5 (Zwi¬
schenstock ) der Kreiswaltung der DAF .,
Straßburg , Eugen -Würtz -Straße 8 .

2-. Betriebe aller anderen Ortswal -
tungen am Donnerstag , den 2 .
November (Lebensmittelgeschäfte
auch Freitag , den 3 . November ) , sonst
wie oben . Am Mittwoch , den 1 . No¬
vember , bleibt das Zimmer 5 für den
Publikumsverkehr geschlossen .

Die Betriebsführer der Betriebe der
„Banken und Versicherungen ,
Nahrung und Genuß , Gast¬
stätten und Fremdenverkehr "
holen ihren Einsatzbefehl am Mitt¬
woch , den 1 . November , zu obi¬
gen Zeiten auf Zimmer 13 (1 . Stock ) ' der
Kreiswaltung der DAF . , Straßburg , Eu¬
gen-Würtz -Straße 8 , ab .

Zur Abwicklung der dringendsten Kas¬
sengeschäfte wird in den Banken ein
Notdienst aufrecht erhalten . Die für
die Woche vom 23 . zum 29 . Oktober
ausgegebenen Einsatzbefehle behalten
auch für die Woche vom 30 . 10 . . zum
5 . 11 . ihre Gültigkeit .

Wie wir an unseren Unterlagen fest¬
stellen , haben verschiedene Betriebe
des Gr»ß- und Einzelhandels , des am¬
bulanten Gewerbes , des Gaststätten -
und Fremdenverkehrs ihre von der
Gauwirtschaftskammer ausgegebenen
Fragebogen noch nicht an die DAF .-
Kreiswaltung eingesandt . Diese Be¬
triebe werden in ihrem eigensten Inter¬
esse ersucht , diese Fragebogen um¬
gehend einzureichen , da wir sie sonst
zur Verantwortung heranziehen müssen .

Kreisleitung der NSDAP .
Mauerdurchbrüche

müssen geschlossen bleiben !
Mauerdurchbrüche nach den Nach¬

barhäusern geben ein hohes Maß von
Sicherheit , wenn das eigene Haus ein¬
stürzt und die Ausgänge ins . Freie ver¬
sperrt sind . Auch die Hilfeleistung
von außen her wird in solchen Fällen
sehr erleichtert . Jedoch darf man da¬
bei nicht , wie manchmal geschieht , det*
Fehler machen , diese Durchbrüche ver¬
zeitig zu öffnen . Bei Bränden wirken
sie wie Kamine , die das Feuer und den
Rauch geradezu in sonst (Ungefährdete
Nachbarhäuser , saugen . Die Mauer -
durchbrüche bleiben also so lange ver¬
schlossen , als man sie nicht braucht .
Selbstverständlich muß sich das die
Oeffnung verschließende Mauerwerk im
Notfall ohne große Anstrengung be¬
seitigen lassen . E . D .

Hitlerjungen werden Sturmbootfahrer
Ausbildung des Sturmbootpioniernachwuchses durch das NSKK.

Wasser ist das richtige Element für
forsche Jungen . Zu schwimmen , zu ru¬
dern , zu segeln : welch Hochgefühl
selbstbewußter Kraft und jauchzender
Lebensfreude ! Und nun gar im motor -
getrjebenen Boot auf der silbernen
Fläche pfeilschnell dahinzugleiten , / daß
die Bugwellen aufschäumen : Das ist
köstliches , wunderschönes Erleben . Be¬
greiflich , daß die Hitlerjungen sich frei¬
willig in hellen Scharen zu den Ausbil¬
dungslehrgängen des NSKK. melden , in
denen sie mit allen Kleinwasserfahrzeu¬
gen und ihrer Handhabung vertraut ge¬
macht werden .

Sie lernen rudern , Schlauchboote be¬
wegen , Sturmboote führen , Fähren
bauen , Rettungsarbeiten ausführen und
die Verkehrsregeln auf den Wasserstra¬
ßen anwenden . Das Ziel ihrer Ausbil¬
dung ist , der Pionierwaffe einen wasser¬
gewandten und motortechnisch geschul¬
ten Nachwuchs zur Verfügung zu stellen .
Zwölf Monate dauern die Lehrgänge , mit
deren Durchführung die Motorboot¬
stürme des NSKK. im ganzen Reich be¬
auftragt sind . In dieser Zeit werden die
Jungen rund hundert Stunden theoretisch
und praktisch geschult . Aus der langen
Dauer der Ausbildung und der Notwen¬
digkeit , ihre freie Zeit zu opfern , kann
man auf die Begeisterung schließen , mit
der die angehenden Pioniere des Heeres
am Werk sind . Man muß aber auch den
Führern und Männern des NSKK. dank¬
bar sein , daß sie , die erfahrenen und
bewährten Wasserfahrer , sich als Aus¬
bilder und Lehrsteuerleute einsetzen .

Jeder Lehrgang gliedert sich in den
Unterricht im Lehrsaal , dem praktischen
Dienst der Motorenwerkstatt und am
Wasserübungsplatz und in die Fähr¬
schule auf dem Wasser . Die Presse hatte
kürzlich Gelegenheit , alle Phasen der
Ausbildung kennenzulernen . Da sitzen
die Jungen auf den Bänken wie in der
Schule . An der Wand hängen Tafeln mit
den die Motorfunktion veranschauli¬
chenden Bildern . Vor ihnen steht das
Schnittmodell eines Motors . Der Ausbil¬
der erklärt alle Einzelheiten des An¬
triebsaggregates , wiederholt wie ein gu¬
ter Lehrer Schwerverständliches und ist
darauf bedacht , daß auch der Bäcker - ,
der Schreiber - und Tischlerlehrling , die
sich noch nie um den Bau eines Motors
gekümmert haben , in alle seine Geheim¬
nisse eingeweiht werden . In einem ande¬
ren Raum wird am Bootskörper unter¬
richtet , werden die Jungen über den Bail
und die Ausrüstung der Sturmboote be¬
lehrt , sehr klar , sehr einfach und mit
letzter Gründlichkeit .

Dann aber geht es hinaus nach dem
Uebungsplatz . Die Schlauchboote werden
mit Blasebälgen aufgepumpt und im

Eilschritt zu Wasser gebracht . Jedes
Kommando wird blitzschnell und korrekt
ausgeführt . Tadellos ausgerichtet sitzen
die Jungen auf den prall gefüllten Bord¬
wänden und rudern ihr Fahrzeug mit
gleichmäßigen Schlägen vorwärts . Unter¬
dessen besetzen andere Mannschaften
Boote und Kähne und zeigen , daß sie es
vorzüglich können . Das Hauptereignis
aber ist die Sturmbootfahrt . Mit Ret¬
tungswesten angetan , ducken sich die
Jungen in das schnittige Boot . Der
Stunnbootfahrer läßt den Motor an ,
aufspritzt der Gischt, - und in sausendem
Tempo jagt das Sturmboot durch das
Wasser , geradeaus erst , kurvt dann ,
während die Mannschaft zur Auslastung
sich bald nach Backbord , bald nach
Steuerbord legt , prescht Wieder auf das
Ufer zu und gleitet mit gedrosseltem
Motor sanft an Land .

Den Jungen sieht man es an , mit wel¬
cher Freude und Befriedigung sie sich
der Ausbildung unterziehen . Sie werden ,
was 3400 Hitlerjungen vor ihnen schon
geworden sind : tüchtige Sturmbootfah¬
rer , bereit zum Einsatz bei der deut¬
schen Pionierwaffe .

Kohle sparen , aber wie?
Hast du deinen Kachelofen gründlich

auf Fehler nachgesehen und gereinigt ,
bever du mit der Winterheizung be¬
ginnst ? Auch beim Kachelofen schauen
wir uns zunächst alles daraufhin an ,
ob etwa Fugen zwischen den Kacheln ,
an den Reinigungskapseln oder Türen
klaffen . Ableuchten aller Fugen mit

Kompost oder Mist ?
Der Kleingärtner hilft sich selbst

Ohne Nahrung ist alles Leben illu¬
sorisch , und richtige , wie auch reich¬
lich «. Nährstoffversorgung sichert jede
erfolgreiche Steigerung von Ernten un¬
serer Gartengewächse . Infölge der er¬
höhten Kriegslage ist es uns nicht mög¬
lich , den Kulturpflanzen die Nährstoff¬
mittel zu bieten , die uns in normalen
Zeiten nicht das geringste Kopfzer¬
brechen machen . Ohne einen richtigen
Kulturboden ist der Erfolg im Klein¬
garten gleich Null .

Der richtige Kulturzustand wird nur
durch Zuführung von Humus erreicht ,
welcher mit dem Unterbringen von Mist
leicht für längere Zeit bewerkstelligt
werden konnte . Da uns dieser Stoff
jetzt zum größten Teil mangelt , sind wir
rein auf unsere Selbsthilfe angewiesen .
Fachleute predigten schon immer , daß
der Komposthaufen — die Goldgrube —
im Kleingarten bedeutet . Der Kompost¬
haufen kann ungemein viel Nährstoffe
und physikalische Bodenverbesserungs¬
bestandteile enthalten , die dem Klein¬
gärtner nicht einen Pfennig kosten . Der
Kleingärtner , welcher regelmäßig seinen
Komposthaufen sich aufsetzt , wird —
nie — in Verlegenheit kommen , sei¬
nem Bpden das zuzuführen , was seine
Pflanzen für die Sicherung der Erträge
unbedingt brauchen .

Die augenblickliche Jahreszeit bietet
Gelegenheit , mit Hilfe von Laub und
den zahlreich anfallenden Gartenao -
fällen aus dem Garten bei der Groß -
reineaktion einen sehenswerten Kom¬

posthaufen aufzubauen . Lieber Klein -
gartenfreund , unsere vielen Alleen und
sonstigen Anlagen gestatten dir nicht
weit von deinem Garten von dem her¬
umliegenden Laub recht regen Gebrauch
zu machen . Setzt eure Vorratskammer ,
den Komposthaufen , folgendermaßen
zusammen : Auf einer Flädie von 2 m
Breite und 3— 4 m Länge bringst du als
Grund eine Schicht Laub von 30— 40 cm
Höhe , hierauf eine Schicht von 30 cm
verschiedener Gartenabfälle und dann
eine Schicht von 20 cm Erde . Dies
wiederholt sich , bis der Gesamthaufen
eine Höhe von 1,5 m erreicht hat .
Obenauf mache eine grubenmäßige Ver¬
tiefung , in welche Jauche , Latrine usw . ,
gebracht wird . Wenn nun der Haufen
sich von diesem Extrakt durchsogen
und gesetzt hat , wird er mindestens ein¬
mal im Jahr unter Beigabe von Aetz -
kalk , den wir schichtenweise mit ein¬
streuen , umgesetzt . Nach zwei Jahren
können wir ihn , den fertigen Kompost ,
schon zur Verbesserung unseres Gar¬
tenbodens , an Stelle von Mist isit un¬
tergraben . Wer dies seither schon ge¬
macht hat , verfügt jetzt bereits über
das , was andere ■erst beginnen . Ein
fröhliches Wachstum unserer Kultur¬
pflanzen wird uns dies danken : darum
nützt jetzt die Gelegenheit und schafft
Laub in eure Gärten ; ihr helft dabei
der augenblicklichen Lage in bezug auf
Arbeitskräftemangel die Ordnung und
Sauberkeit in uoserer Stadt aufrecht
zu halten . Schels .

einer Kerzen - oder Streichholzflamme
Mag der Spalt noch so eng sein , es
strömt doch Falschluft durch ihn in den
Ofen . Wir verschmieren offene Fugen
mit Schamottebrei oder Lehm . Vielfach
sind auch die Türen undicht . Bei auf¬
geschliffenen Türen können wir uns
nicht selbst helfen . Ist dagegen bei der
Kittfalztür der Kitt herausgebrochen ,
können wir selbst Abhilfe durch Ein¬
streichen von Ofenkitt versuchen . Ge¬
lockerte Türen sind wieder zu befesti¬
gen und zu verschmieren .

Das Nachschauen des Innern des
Kachelofens müssen wir dem Ofenset¬
zer überlassen . Es gehört fachliches
Können dazu , die notwendigen Arbei¬
ten auszuführen .

Versicherung von LuftwafFenhelfem
und Schanzern

•
Von der DAF .-Gauwaltung wird mit¬

geteilt : Bei den von der Wehrmacht als
Luftwaffenhelfer in Anspruch genomme¬
nen Krankenversicherten handelt es sich
um Notdienstpflichtige . - Für ihre Kran¬
kenversicherung ist die Betriebskranken¬
kasse des Reiches zuständig ; die Mit¬
gliedschaft bei der bisherigen Kasse ruht .

Die Arbeitsgemeinschaft der Kranken¬
kassenverbände ist zu der Auffassung
gekommen , daß die zu Befestigungs¬
arbeiten herangezogenen Versicherten
Notdienst ohne Arbeitsverhältnis leisten .
Für ihre Krankenversicherung bleibt die
bisherige Krankenkasse zuständig .

Zusätzliche
Paketversendungsmöglichkeit

für Rüstungsarbeiter
Der Reichspostminister hat angeord¬

net , daß Werktätige , die wegen ihrer
Zugehörigkeit zu einem Rüstungsbetrieb
von ihren Familienangehörigen getrennt
leben , im Monat ein Paket mit Ge¬
brauchswäsche ohne Anrechnung auf
das Annahmekontingent des Einliefe¬
rungsamtes au/geben können . Der Ein¬
lieferer muß dazu von seinem , Betrieb
eine Bescheinigung nach bestimmtem
Muster vorlegen .

Umschau am Oberrhein
Heidelberg . Im Alter von 76 Jahrea

ist Tierzuchtdirektor a . D . und Veten -
närrat Karl Otto Hock gestorben . Hock ,
der vom Bodensee stammte , hat sich
besondere Verdienste um den Wieder¬
aufbau der vom Weltkrieg schwer be
troffenen Tierzucht Unterbadens er¬
worben und besonders die Kaltbltf : -
zucht gefördert .

Niefern (Pforzheim ) . Der verwitwete
80 Jahre alte Gottfried Kretz geriet auf
einem Feldweg unter sein Fuhrwerk
und wurde überfahren . Die Verletzun¬
gen waren so schwer , daß nach kurzer
Zeit der Tod eintrat .

St. Märgen. Der in St. Märgen sta¬
tionierte Gendarmeriewachtmeister Josef
Wörner verunglückte Zwischen Bleibach
und Niederwinden auf einer Dienst¬
fahrt mit dem Kraftrad . Die Ver¬
letzungen führten zum Tode :

Pforzheim . Ein Schwerkriegsbeschä -
tigter wollte zwischen Eutingen und
Niefern einem Auto ausweichen . Er
kam dabei so unglücklich zu Fall , daß
er sich einen Schädelbruch zuzog und
starb . .

Waldshut . Der im Alter von 60 Jah¬
ren stehende Bauer Siegfried Isele in
Krenkinsen wurde durch ein ausschla¬
gendes Pferd so unglücklich getroffen ,
daß er nach wenigen Tagen starb .

Kirrlach (Landkr. Bruchsal) . Im Alter
von fast 93 Jahren ist unser ältester
Einwohner , Rentner Johann Hoffner , ge¬
storben .

KREEOS WINTERHiLFSWERK
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DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Dienstag , 31. Oktober

Raichsprogramm : 7.30—7.45 Uhr : Zum Hören
und Behalten aus der Biologie : Grundfragen
der Vererbung . — 12.35—12.45 Uhr : Der Be¬
richt zur Lage . — 14. 15—15.00 Uhr : Allerlei
von zwei bis drei . — 15.00—16.00 Uhr : Opern¬
konzert . — 16.00— 17.00 Uhr : Musik zur .Unter¬
haltung . — 17.15—18.30 Uhr : Musikalisch ©
Kurzweil am Nachmittag . — 18.30—19.00 Uhr :
Der Zeitspiegel berichtet aus deutschen
Gauen . — 19 .00—19.15 Uhr : Wir raten mit
Musik . — 19.15— 19.30 Uhr : Frontberichte . —
20 .15—21 .00 Uhr : Violinabend mit Gerhard
Taschner . — 21 .00—22.00 Uhr : Hugo Wolf , ein
Bild seines Lehens von Joachim von Deltureck .

Deutschlandsender : 17.15— 18.30 Uhr : Musik
zur Dämmerstunde : Werke von Händel , Mo¬
zart , Wolf u. a . — 20vl5—21.00 Uhr : Bühne im
Rundfunk : „ Die Geschwister " von Goethe in
der Besetzung mit Heidemarie Hatheyer , Ernst
Wilhelm Borchert , Malte Jäger , Spielleitung :
Karl Heinz Martin . — 21.00—22.00 Uhr : Bunt ®
Melodienfolge .

X Parteiamtliche Bekanntmachungen

NSF . — DEUTSCHES FRAUENWEßK
Kreisfrauenschaftsleitung . — Wir erinnern

an die heute um 14.30 Uhr stattfindende Be¬
sprechung der Ortsfrauenschaftsleiterinnen
und Ortsabteilungsleiterinnen für Hilfsdienst
in der Kreisleitung , Rudolf -Schwander -Platz ,
Saal 11.

Ortsgruppe Karl -Roos -Platz . — Die Sprech¬
stunden des Ortsgruppenleiters finden im Orts¬
gruppengebäude am Alten Kornmarkt 20, je¬
weils am Dienstag , Donnerstag und Samstag ,
abends von 7% bis 9 Uhr , statt . Die Auszahlung
der Schanzgelder und die Ausgabe der Zusatz¬
marken erfolgt am Mittwochabend von 5 bi *
7 Uhr .

Dem Elsässer Ernst Stadler zum Gedächtnis
Gefallen am 30 . Oktober 1914

Die * dem deutschen Schrifttum sich
verpflichtet Fühlenden gedenken in die ?
den Tagen eines jener begabten Unvollen¬
deten , die im ersten Weltkrieg die Tat
vor das Wort setzten und ihr junges ,
hoffnungsvolles Leben dem Vaterland
zum Opfer brachten . Elsässer von Ge¬
burt — er kam am IX . August 1883 In
Kolmar zur Welt — war Ernst Stadler
als junger « Universitätslehrer bemüht
gewesen , aus der Nachbarschaft germa¬
nischen und romanischen Wesens jene
Kräfte aufzuspüren , die imstande waren ,
Zwiespälte zu überbrücken , und starb im
Kampf gejen Frankreich , nachdem die
zerstörende Unvernunft der feindlichen
Geister die versöhnende Vernunft be¬
siegt hatte . Deutschland büßte damit
eine seiner stärksten lyrischen Be¬
gabungen ein . Denn unter den junge .n
Lyrikern , die in den Jahren vor Aus¬
bruch des Krieges , die kommenden Aus¬
einandersetzungen ahnend , den drohen¬
den Gewalten Ausdruck zu verleihen
suchten , ist Stadler einer der vielver¬
sprechendsten gewesen .

Daß sich in diesem außergewöhn¬
lichen Menschen der Geist zur höchsten
Blüte vorbereitete , beweist allein schon
die Tatsache von der Berufung des erst
Siebenundzwanzigjährigen als Professor
der deutschen Sprache und Literatur an
die Brüsseler Universität — bezeugte
aber vor allem der 1913 erschienene Ge¬
dichtband „ Der Aufbruch " , mit welchem
Stadler di^ Aufmerksamkeit derer auf
sich lenkte , die sich um die Gestaltung
eines neuen Weltgefühls mühten und in
Stadlers Sprachgewalt die gültige Form¬
kraft erblicktes. Man sab in desgreisen

dieser jungen Menschen schon die Fratze
des Untergangs durch alle gleißnerische
Pracht hindurch , Verantwortung bäumte
sich auf und entschlossener Wille zur
Tat — während in anderen bereits ent¬
sagungsvolle Müdigkeit sich blähte . Nir¬
gend ist dieses zwiespältige Wesen jener
Generation klarer zum Ausdruck ge¬
kommen als in Stadlers Lyrik — zu¬
gleich aber auch die Gläubigkeit an eine
neue Zeit . . . I

Mit starken , bezwingenden Rhythmen
überwand dieser Dichter die Flucht ins
Wesenlose : in einem „Der Spruch "
überschriebenen Gedicht feierte er das
Wort des Angelus Silesius „Mensch ,
werde wesentlich !" Wohl kennt er die
schöpferischen Kräfte , die zum Beispiel
in der Stille der Landschaft wirksam
sind , doch sind ihm auch die Gefahren
bekannt , die jenen drohen , die sich aus
Enttäuschungsschmerz aus den Irrungen
des Weltgetriebes in die Stille der Abge¬
schiedenheit verlieren . „Keine Ausflüge
mehr ins Wolkige !" fordert er deshalb .
„Aus seinen Träumen fliehen . Helle auf
sich richten , jedem Kleinsten sich ver¬
weben . . . 1" Diese vorwärtsweisende
Stimme spricht auch aus dem leiden -
chaftlichen Hymnus „Aufbruch " — „Ein¬

mal schon haben Fanfaren mein unge¬
duldiges Herz blutig gerissen . . I" — , mit
dem Stadler bereits das Kriegserlebnis
seherisch vorwegnahm . Als er dann am
30. Oktober 1914 als junger Leutnant
vor Ypern fiel , wurden seine Worte erst
recht zum Vermächtnis für all die , denen
er Beispiel und Vorbild gewesen war . All
die Zweifel welche so lange gequälf .

waren im ehernen Tiegel des Krieges
zerschmolzen und damit zum Schweigen
gebracht . Wohl schwieg nun auch Stad¬
ler , doch sein Wort wurde mächtiger als
zuvor , und seine „ Botschaft " , die den
Freunden lange tief im Herzen tönte ,
dürfte auch uns Heutigen , die diesen
Dichter fast vergessen haben , Kraft und
Gläubigkeit verleihen : „Du sollst wieder

fühlen , daß alle starken und jungen
Kräfte dich Umschweifen : / Daß nichts
stille steht , das Gold des Himmels um
dich kreist und Sterne dich umwehn , /
Daß Sonne und Abend niederfällt und
Winde über blaue Meeressteppen gehn , /
Du sollst durch Sturz und Bruch der
Wolken wilder in die hellgetürmten
Himmel greifen . . . !"

Der Stationsvorsteher
mit dem Mozartzopf

Eine kleine Reise über die erlaubten
100 km führte uns ein gutes Stück in
die Mark Brandenburg . Warum haben
wir uns für diese Fahrt die Gedichte
Fontanes eingesteckt ? War es , daß die
Probleme der 60-Stunden - Woche uns
schon mehrmals Verse von Fontane in
das Gedächtnis v zurückgerufen hatten
wie „Wer schaffen will , muß fröhlich
sein !" oder „Ich möchte noch schaffen
und wirken und tun und atmen eine
Weile "

, kurz , wir wollten uns bei Fon¬
tane erholen . Und so fuhr uns . der
Zug durch grüne Wiesen , sie waren
zwar abgemäht , nicht viel war mehr zu
sehen von „des roten Ampfers leuch¬
tender Pracht "

, aber es wai märkisches
Land mit allen seinen Reizen . Und so
glitt der Blick bald vom Buch auf die
vorübereilenden Landschaftsbilder und
mahnte uns : „Banne die Sorge , genieße ,
was frommt / Ehi Stille , Schnee und
Winter kommt !"

Zum Nachdenken angeregt , was uns
das Leben auch im totalen Krieg noch
biete , durch das Gedicht : „Du fragst :
ob mir in dieser Welt überhaupt noch
was gefällt ? Du fragst es und lächelst
spöttisch dabei , lieber Freund , mir ge¬
faxt noch allerlei. so etwa „der

Schapersche Goethekopf un <̂ ein Back¬
fisch mit einem Mozartzopf " , erreichten
wir unser Reiseziel . Und — wir trauten
unseren Augen nicht — hätte der alte
Fontane nicht schon längst sein Gedicht
geschrieben , wenn er das gesehen hätte ,
er würde es geschrieben haben mit
dem Schmunzeln seiner reifen Jahre :
auf dem Bahnsteig stand , ganz ernst¬
haft und bei der Sache , der Stations¬
vorsteher — mit dem Mozartzopf ! D*s
frische Mädel hatte die Stirnlöckchen
sehr streng unter der ernsthaften ,
Respekt einflößenden Mütze verborgen ,
aber über den Rücken der blauen
Uniformjacke hing ein dicker , blonder
Mozartzopf , gehalten von einer gra¬
ziösen schwarzen Samtschleife . Die
blauen Augen blitzten mit dem Herbst¬
himmel um die Wette , freundlich und
sachlich gab sie allen Auskunft , ge¬
bietend hob sie die Kelle zur Abfahrt .
Und alle Vorübergehenden nahmen von
dem so total kriegsgemäßen und doch
so liebreizenden Bild der deutschen
Heimatfront ein Lächeln mit in den
freien Tag , ein Lächeln und eine „ Auf¬
munterung , genau so unverdrossen alles
zu tun was der totale Krieg erfordert ,
wie der Stationsvorsteher mit dem
Mozartzopf .

S . M.

Uraufführung in einem Berliner
Furtwängler-Konzert

Getreu seinem Grundsatz , In Phil¬
harmonischen Konzerten nur Schöpfun¬
gen von Qualität aufzuführen , setzt ®
sich Wilhelm Furtwängler für ein
neues Werk, ein Divertimento des In¬
tendanten der Philharmoniker Gerhart
von Westermann ein . Zwei Ecksätze
für großes Orchester , eine festlich an¬
hebend ? Ouvertüre mit lustigem Haupt¬
thema und ein breites ausgeführte »
Finale von reicherer Gestaltung , doch
ebenfalls heiterem Grundcharakter ,
umschließen drei Mittelsätze , ein »
Sarabande mit dreiteiliger Liedform ,
eine Gavotte mit pastoraier Musette
und eine kanonisch gesetzte Gigue . Von
diesen auf solistische Bläser und Strei¬
cher gestellten Innensätzen ist die
Gigue der interessanteste , die Gavotte
der klanglich fesselndste Teil . Das
Ganze ist tonal und satztechnisch gut
gebaut und in der Art freudig spieleri¬
scher Musik gehalten . Auch Furt-
wänglers werbender Kraft dankte der
Komponist den herzlichen Beifa*l und
Erfolg seines Werkes.

Fritz Brust

Zwischen Gruben und Zechen . Der
neue Ufa -Film »Die Schenke zur ewi¬
gen Liebe «, nach dem gleichnamigen
Raman( von Walter Vollmer und einem
Filmbu --h von Eberhard Frowein , spielt
in der Welt der Kohle . Im Mittelpunkt
des Geschehens steht ein Bergmann ,der, weil er unter, Tage gegen die un- '
geschriebenen Gesetze der Kamerad¬
schaft verstoßen hat , einen anderen
Beruf ergreifen muß . aber nach schran¬
kenlosem Einsatz seines Lebens bei
einer Katastrophe wieder in die Ge¬
meinshaft der Bergleute aufgenommen
wird . Alfred Weidenmann ist der
Spielleiter , Carl Raddatz, Monika
Burg , Maria Koppenhöfer , Robert
Taube , Josef Sieber und Albert Flo-
rath spielen , die Hauptrollen .
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Schwere Schäden in London durch den „V. 1"-Beschuß
Die Londoner Zeitschrift „Sphere " veröffentlicht einen Bildbericht über das Bombardement Londons durchdie „V . l u - Geschosse und betont , daß es sich bei diesen Bildern nur um mikroskopisch kleine Ausschnitte aus demScha .den handeln könne , den die englische Hauptstadt während der „großen Schlacht " erlitten habe . Nicht eineinziger Stadtteil sei verschont worden . In einem Bezirk sei nicht ein einziges Haus unbeschädigt geblieben . Ineinem anderen seien 80 Prozent beschädigt . Die Bilder zeigen auch , daß zahlreiche Verkehrswege getroffen wurden .So fiel zum Beispiel , wie unser der „Sphere " entnommenes Photo zeigt , gleich das erste „ V . l "-Geschoß , das imLondoner Bezirk niederging , auf eine Brücke mit vier Gleisen der London ant North Eastern Railway .

(Aufnahme : Scherl Auslandsphoto )

Er soffden Kompaß aus
Ein abenteuerliches Soldaten erlebnis an der Eismeerküste

PK. Das hatten sich die Gebirgs¬
jäger nicht träumen lassen , daß sie
einmal als kühne Seefahrer über das
Eismeer schaukeln würden . Von der
abenteuerlichsten Reise, die wohl je¬
mals im Norden Europas unternom¬
men wurde , kann ein Zug Gebirgsjäger
erzählen , der an der öden Felsenküste
des Eismeeres sein Lager bezogen hatte .
Laut Befehl mußten die Männer ihren

Standort wechseln, es war keine Zeit
zu verlieren . Landverbindung gab es
keine, alle Reisewege führten über See .

Der Zufall wollte es , daß alle Kutter
weit draußen auf Fischfang waren . Man
trieb nur einen morschen »Seelenver¬
käufer « auf. Aber es blieb keine an¬
dere Wahl : die Jäger mußten die Fahrt
mit ihm wagen.

Verdächtig wogte das Schiffchen in

der langen Dünung auf und ab . Weit¬
hin dehnte sich das offene Meer und
ohne den üblichen Schärenflur stieß
die rauhe, unwirtliche Eismeerküste
mit ihren schroffen Steilufern in die
graue Wasserwüste vor.

Mit gemischten Gefühlen sehen die
Jäger auf die schwarze Wolkenwand,
die sich vom Horizont her heranschiebt .
Plötzlich wird es zappendüster . Die
Männer können gut beobachten, wie
der Sturm Strich für Strich über den
glatten Wasserspiegel heranihetzt. Eis¬
kalte Sturzseen waschen über die Ge¬
birgsjäger hinweg. Eine Treibmine

würde in dieser Lage fast eine Erlösung
bedeuten.

Als das Schlingern immer schlimmer
, wird und der Kutter dem Ruder kaum

noch zu gehorchen scheint, kriecht der
Leutnant, der sich selber hundeelend
fühlt , nach a,chtern zum Ruderhaus.
Irgend etwas scheint dort nicht zu
stimmen. Eine Wolke von Oelgestank

j und Alkoholduft schlägt ihm entgegen .
Er sieht den norwegischen Schiffer von

; einer Seite haltlos zur andern pendeln.
Seine Hände haben die Speichen des
Steuerrades noch umklammert , aber der
Kopf ist ihm auf die Brust gesunken.
Der Mann ist betrunken . Sternhagel-
voll ! Als ihm der Leutnant auf die
Schulter haut , lallt er ein paar unver¬
ständliche Worte und sinkt zu seinem
Landsmann , dem Maschinisten , herab,
der bereits wie eine leere Flasche kraft¬
los über den Boden rollt .

»Schöne Bescherung!« denkt der Leut¬
nant und sieht auf den Kompaß, um
festzustellen , welchen Kurs die trink¬
lustigen Männer eigentlich gesteuert
haben . Da glaubt er seinen Augen
nicht zu trauen . Der Kompaß ist ge
öffnet , die Kompaßrose liegt trocken
im Gehäuse. Haben die ausgekochten
Eismeerfahrer tatsächlich den Alkohol
gesoffen , der als Füllung darin war.
Der Zugführer will es kaum glauben.
Wenn er das später einem vernünftigen
Menschen erzählt , wird man ihn aus¬
lachen . Seemannslatein 1 Aber seine
45 Männer werden ihm beipflichten .

Iiji Augenblick ist die Lage alles
andere als lustig. Führerlos treibt der
Kutter im Sturm herum . Die Seekrank¬
heit ist pötzlich vergessen — jetzt gilt
es zu handeln . Ein Oberjäger rappelt
sich los und übernimmt das Ruder,während der Leutnant nach den Ka¬
meraden sieht . Gottlob , es fehlt nie¬
mand.

Kein Land ist mehr auszumachen.
Vergebens hält man nach einer bekann¬
ten Klippe Ausschau . Der Oberjäger
beißt die Zähne zusammen und läßt
das Ruder nicht mehr los . Er weiß
nicht , wohin er steuert , das einzige
Navigationsin strument an Bord ist zer¬
stört , aber der tapfere Mann hält den
Kutter so in der aufgewühlten See , daß
er nur wenig Wasser übernimmt . Zum
Glück hat der robuste Petroleummotor
noch keine Sekunde ausgesetzt . Sein
rauhes Töff-Töff klingt jetzt wie
Engelsmusik.

Unendlich langsam schlichen die
Stunden dahin . Aber niemand machte
wirklich schlapp , kaum eine Klage
wurde laut . Dann holte der Feldwebel
seine Laute hervor und stimmte ein
paar Schnadahüpfeln an . Die Jäger
sangen mit , zaghaft klang der erste

Jodler auf . Die Krisis war überstan¬
den . Nein, unterkriegen ließ man sich
nicht.

Schließlich' erwachten auch die Nor¬
weger aus ihrem Rausch und übernah¬
men beschämt das Kommando . Zu ihrer
Rehabilitierung sei gesagt , daß sie den
Kutter auch ohne Navigationsinstru¬
mente sicher in den Hafen brachten.Kolumbus kann beim Anblick des siche¬
ren Festlandes nicht froher gewesen
sein als die schwergeprüften Eismeer¬
fahrer . vDer Leutnant sah noch etwas bleich
aus , als er seine Meldung machte , aber
er hatte allen Grund, stolz zu sein.Der Befehl war ausgeführt , wie und un¬
ter welchen Umständen , das ging nur
ihn und seine Leute etwas an.

Von Kriegsberichter
Rudolf Jacobs .

Spoitbezicktat »
Fußball

Baden : KSG . Neckarau — VfTuR .Faudenheim 1 :4. — Berlin — Mark
Brandenburg : Potsdam 03 — Ber¬
liner SV . 92 1 :5 ; Tennis Borrusia —
Hertha BSC . 2 : 1 ; Minerva 93 — Blau -
Weiß 90 2 :2 ; Union Oberschöneweide —
Wacker 04 1 :1 ; Tasmania 1900 — Luft -
Wacker 04 1 : 1 ; Tasmania 1900 —
Lufthansa Berlin 2 :3. — Nieder¬
rhein : . KSG . Essen — Sportfreunde
Katernberg 3 :0 . — Hessen - Nas¬
sau : 1 . FC . Hanau 93 — Reichsbahn
Hanau 7 :0 ; Kickers Offenbach — Ger¬
mina Oberroden 2 :1. — Wien : Vienna
Wien — SK . Oberlaa 11 :1 ; Rapid Wien —
FC . Wien 1:1 ; Wiener AC . — Florids -
dorfer AC . 0 :6 ; Wiener Sportklub —
Admira Wien 2 :3 ; Austria Wien —
Wacker Wien 1 :2. — Franken : 1. TC.
Nürnberg — KSG . Eintracht Franken /
Nürnberg 8 :1.

Leichtathletik
Die von den Jungen der Fliegertech¬

nischen Vorschule Dessau in der deut¬
schen Vereinsmeisterschaft erzielten
7654 Punkte haben einer Nachprüfungnicht standgehalten . Die erzielte Punkt¬
zahl der Dessauer liegt weit unter 6000.Dadurch führt bei der Hitler - JugendTuSeM . Essen mit 7264,20 Punkten vor
Criquet Wien mit 7143,17 Punkten .

*
Die Chemnitzer Leichtathleten traten

zum Herbstwaldlauf des TV. Hilbers¬
dorf vollzählig an . Den Hauptwettbe¬
werb über 5 km gewann Duba (Hilbers¬
dorf ) in 16 :19 mit gut 200 m Vorsprung .Den Alterslauf über 1,8 km entschied
Schahoff (Post ) zu seinen Gunsten und
im Frauenmannschaftlauf stellte die
Post Chemnitz die Siegerinnen . Ein gut
besetzter Waldlauf wurde noch in
Plauen veranstaltet . Hier holte sich
Uffz . Raspop (Plauen ) den Hauptlauf
über 5 km in 19 Minuten vor Fritz
Blankenburg .

Familien - Anzeigen
Wir haben uns verlobt :
Karl Kuhn, StraBburg . Molsheimerstr . 17c
n . Jobanna Sturm , Neudorf , Ersteiner -
straBe 20. . 29. 10. 44 . (31726

Ihre Vermählung geben bekannt :
Karl Hartmann , Meister d . Schutzpolizei ,

Leonie Hartmann - Hüntel geb . Jund .
Str .-Neudorf , Schlageterstr . 9 . (31694

FÜR FÜHRER , VOLK UND
REICH FIELEN:

Alfred Kapp , Gefr . , Y 1. 5. 22 , A 17.
10. 44 in einem Lazarett . Fam . Kapp ,
Plobsh . , Hildenmeyer , Grafenstad .

Jakob Resch , Gren . , im Alter v . f .
20 J . , am 25. 9 . 44 im Osten Fam .
Resch u . Anv . Gedächtnisfeier 12. 11.•evang . Kirche Ruprechtsau (3 Uhr ) .

VERSTORBEN :
Franz Stehle , Schneidermeister , am

28 . 10. 44 i . Alt . v . 78 J . Straßburg ,
Brandgasse 8, Fam . Stehle u . Anv .
Beerd . in Goldscheuer in aller Stille .

FrauWwe Katharina Bock geb . Braun
am 29. 10 . 44 im Alt . v . 85 J . Stn, -
Ruprechtsau , Kempfeng . 101, Fam .
Bock - Braun u . Anv . Beerdig . 1. Ii . ,
2 Uhr große Halle Nordfriedhof .

Frau Josefine Cronenberger geb .
Sedler , am 29. 10. 44 im Alt . v . 71 J .
Straßb .- Königshofen , Römerstr . 57 .
Fam . Ludwig Cronenberger n . Anv .
Beerd . 1. 11 ., SU . Friedh . St . Gallen
Königshofen , anschl . 8 .30 U . Seelen¬
amt kath . Kirche St . Josef , Königsh .

Karoline Lentz , geb . Schellenberger ,
28 . 10. 44 im Alt . v . 63 J . Nieder¬
hausbergen 18bis . Fam . Lentz u .
Anv . Beisetz . 31 . 10. , 14 U. Trauerh .

Seelenamt für Gefr . Lorenz Bauer
4v 11, 7.30 Uhr kath . Kirche Grafen -
staden . Wwe Bauer Eva u . Anverw .

Fürerwiesene Anteilnahme
beim Heldentod danken :

Familie Josef Stoldick »
Baumschulgasse

Bischheim .
(31718

Familie Fritz Moser , Straßburg , Jörg -
Wickram 5 . • (31707

Wir danken herzlich
für die Anteilnahme b . Hinscheiden :

Familie Eggennann u . Anverwandte .
Straßburg , Stei nring 60. (31584
Frau Witwe Johanna Anding u . Anv . ,
Oberhausb . , Oberhausbergerstr . 308.
Familie Kling u . Anverw . , Neuhöfler -
straße 43 , Straßburg - Neudorf . (76557

Zu verkaufen
Johannisbeerpflanzen , rote Sort . , . sow .

Pfirsischbäume abzugeb . N . Nicolai ,
Bottenau ( Renchtal/Baden ) . <76543

Gr. Kisten ( Harasse ) mit Stroh '
abzug .

Kinderspielgasse 20 . (31576
Briefmark .-Sammig . f . Anfänger zu vk .

Regenbogengasse 8, 2. Stock . (31579
Glaser -Diamant SO,-, 6 versch . Druck¬

farben , Vi-kg -Dosen , 60, - RM zu verk .
Zn &chriften . unter 31602 an die N. N.

Rodelschlitten 15, -, C-Blockflöte 10, -,
Sittich -Bauer , vern ., -15, -, Schaukel
8, -, Koffergrammopfc ., rep .-bed ., 30, -,
Laute 50, - zu verk . Zuschr . u . 31 561,

Tennisschläger , gr . u . kl ., m . Ball . 45, -,
gr . Fischtopf 15, -, kl . Stehlampe 35, -,
Nähtischch . 50, -, kl . Waschtisch 50,
zu verk . Lange Str . 79, 3 . St . (31660

Stereoskop , 4,5x10,5 , mit 225 Bild . , 75 ,
Stereoskop , 6x13 , mit 258 Bild ., 125, -
zu verkauf . Ange bote u nter 31 713 .

Dopp .-Schlafzim . , gut . , m . Matr . £000, -
zu verk . Dürckheimstr . 5 , 1. St . (31714

Kinderwiege , schön . Altert -., m . Matr .,
Babywäsche 3, - bis 8, -. Erfr A 31 659 .

Schrank , antik , zu verk . Erfr . A 31 622.
Vitrine , schöne , Stil L. XV ., 500, - RM

zu verk . Zuschriften unter 31 658 .
2 Waschtischgarnitur . St . 25, -, Seiden

plüsch , silbgr ., gef ., 260x100 cm , 100, -,
led . Losblätterbuch m . Einl ., 20x13 cm
25, - zu verk . E r fragen unt . A ,31 723 .

Eisschrank zu verlkf . 100, - RM.
Tiergartengasse 16, 3 . Stock .

Jund ,
(31733

Herd , schwarz , kambin ., mit Gasback¬
ofen 300, - RM zu verk . Joh .-Georg -
Stuber -Straße 2 , Erdgeschoß . (31560

Porz .-Ofen , Allesbrenn ., 150, -, Platten
spieler m. Platt . 150,-, gr . Schwarz -
wäld . Vase 60, -, led . Reise -Necessaire
50, -, Konsoltischchen (Altertum ) und
and . mehr . Schwarzwaldstr . 25, 2. St .
Von 9 Uhr ab . (31710

Gasherd Junkers , 4 -Loch , u . Backofen ,
neues Mod ., 120, - zu vkf . Ang . 3166 1.

Gitarre 100,- zu vk . Krut , Henneng . 20 .
H.-W.- Mantel , schw ., 80, -, H. Ueberg .-

Mantel , blau , 70, -, beid . st . Fig ., D .
Samtkleid , blau , Gr . 40 , 30, - zu verk ,
Zuschriften unter 31 577 an die N. N .

H.-Pelzjacke , "neu , Gr. 50, 450, - zu verk ,
Zuschriften unter 31 738 an die N. N.

H.-Winterjoppe , la . Qual ., neuw . , 150 ,
H.-Anzug , erstkl . , schl . Figur , 150, -.
Angebote unter 31 574 an dje N . N.

Versch . Pelzgarnituren f . D . -Mäntel v.
20, - bis 70, - RM zu verk . Anzus . zw .
11-12 u . 3-4 U. Fischer , Zornstaden 9 .

D.-Wollkleid , neu , mittelbl ., Gr. 44, 90 ,
u. versch . guterh . Märchenbücher 3 ,
u. 4, - RM zu verk . Zuschr . u . 31 690 .

Schmucksach ., u. a . Halskette , Doubl .,
50, -, Fingerring , Silb . , tri, Perle 100, -
zu vk . Ang . u . ZA 2412 N. N., Zabern .

Offene Stellen
Heizer , zuverl ., für Ztr .-Hzg . sof . ges .

Wohngeleght . vorh . Müller , Himmel -
reic hgäß chen Nr . 5. (31551

Für den Versand uns . Zeitung Arbeits¬
kräfte ges . Tätigk . geeig . f . erwerbs -
beschr . u . .ält . rüst . Person . Arbeits¬
zeit : 22 bis 6 Uhr . „Straßbg . Neueste
Nachrichen '* Vertriebsabtlg . (76435

Hausmeisterehep . f . Üeberwach . groß .
Anwesens a . d. Lande (mit Gärtn ^ r -
a rbe iten usw .) g es . Ang . L 40 677 .

Metzgerlehrling , ehri . u . ge willig , ge « .
od . ält . Metzger . Metzgerei Kirsch
bäum , Ingweiler . (31431

Friseurlehrling , evtl . auch zur Weiter
ausbild . sof . ges . Angebote u. 31 700 .

Stellengesuche
Kfm . Angestellter ( frei ) m. langj . Pra¬

xis in all . Büroarbeiten sucht sofort
Po s ten . Angebote unter 31 436 .

Kaufm ., 45 J . , sucht Stellung als Ver -
treter od . ähnl . Gr . repräs . Erschei -
nung . Angeb . u . 31 590 an die N. N.

Jg . kräft . Mann s . Arbeit in Garage
(kann Autofahren ) od . sonstiges in
Straßbg . od . Umgebung . Angebote an
H. W ., Ruprechtsau , Pfarrgasse 55.

Jg . Mann (Kriegsversehrter ) s. leichte
Beschäftigung . Angebote unt . 31 586.

Mann , 30 J ., s . Stelle als Bote , Pfört¬
ner , Inkasso od . sonst . Vertr . -Stelle
Angebote unter 31 685 an die N. N .

Hausmeisterposten i. d . Stadt ges . ; in
aller Arbeit bewand . Angeb . u . 31 556.

Sekretärin , 33 J ., Auslandspraxis , sucht
Vertrauensstelle . Angebote u . 31 585.

Sekretärin , erste Kraft , sucht Stellung .
Artg . unt . T 40 682 an die Str . N . N .

Erf . Sekretärin sucht geeignete selbst .
Stelle . Angeb . u . 31 444 an die N. N .

Sekretärin , gew . Stenotypist . , an selbst .
Arb . gew . , sucht Stelle , mögl . Innen¬
stadt od . Ne ud orf . Ang eb . u 31417 .

Telefonistin , tücht ., erfahr ., s . Beschäf¬
tig u n g. An geböte un ter 31 729 .

Fräulein , 31 J . , sucht Stelle als Haus¬
gehilfin od . sonst . Beschäftig . , auch
auswärts . Ang . u . 31 592 an d . N . N .

Jge . Frau sucht Arbeit in Haushalt u.
Landw . in Gebirgsgegend . — Mosser ,
Ruprechtsau , Hechnerweg 7. <31484

Frau m . 8j. Knab . s. St . als Haushälter .
Auch auswärts . Angebote u. 31 420.

Jge ., gebild . Dame sucht Heimarbeit
od . 3 -4 "Std . Beschäftig . , gleich welch .
Art . Flotte Handschrift . Ang . 31 239.

Jge . Frau sucht Stelle als Zimmermäd¬
chen in besserem Hotel od . Pension .
Angebote unter 3F542 an die N . N.

Tausch - Biete an :
Pupp .-Sportwagen . Puppe gg . D. -Sport -

schuhe od . Lederstiefel , Größe 38/39 .
Angebote unter 31 482 an die N . N.

Kanapee gg . 2tür . Schrank . Ang . 31 066 ,
2 gr . Sessel , Glasvitrine od . eich . Bü

cherschrank gg . kompl . D . -Fahrrad .
Zuschriften unter 31 244 an die N . N .

Sessel od . eich . Bücherschrk . gg . 1 ed .
2 norm , erstkl . Fahrraddecken . Aufz .
Ursula v . Reibnitz , Am Schießrain 6 .

Zimmerofen gg . Fahrrad . Angeb . 31 372 .
Klavier , gut erh ., schwarz , geg . Dam .-

Rad u . Klubsessel . Angebote u. 31 239
Hohner -Handharmon . (Preciosa ) , Kof¬

fergrammophon od . H. -Armbanduhr
geg . Leichtmotorrad od . H . -Fahrrad .
Angebote unter 31 408 an die N. N .

Ziehharmonika , diat . , gg . em . Kochherd
od . Gasbackofen . Angebote u . 31 321 .

Akkordeon gg . schw . Reit - od . Stiefel
hose . Angebote u . 31 317 an d. N. N .

Radio , Gleichste , geg . Wechselstrom .
Zusch riften unter 31 363 an . die N. N .

H .- W.-Mantel , gut ., od . gut . H .-Schirm
geg . sol . H .-Arbeitsschuhe od . Sport¬
schuhe , Gr . 40/42 , evtl . Aufzahlung .
Angebote unter 31 422 an die N. N ,

Kn .-W.-Mantel , 14-15 J ., gg . H .- od. D . -
Fahrrad . Angebote unter 31 377.

Gr . Sportm ^ntel , Gr . 42, geg . schwarz .
D .-Mantel , Gr . 44. Angeb . u . 31 272 .

H. -Anzug , gestr . Hose , schw . Frack mit
Weste , erstkl ., Gr . 46/48 , gg . guterh .
Radio . Benz , Gertrudenstr . 6 , 4. St .
(bei Niederbronner Straße ) . (30977

Kn .-W.-Mantel , k. getr ., 10-12 J ., geg .
gleichwertig , f. 14jähr . Lingolsheim ,
Mattengasse 21 , Erdgeschoß . (30985

D.-Schuhe , schw ., Gr. 35 , gg . D. -Schuhe ,
Größe 36. Angebote unter 31 055 .

D L.-Sportschuhe , schw . , Gr. 39 , beq .
Form , gg . ebens . Gr . 40 . Meissner , bei
Matt , (17a) Haslach , Berggasse 19 ,

Dklrote D.-Schuhe , höh . Abs ., Lederß .,
wen . getr ., Gr . 39 , Wert 25, -, geg ,
Wolldecken u . Zim .-Tisch m. 4 Stühl .
Angebote unter M 40 624 an d. N . N.

Br. D.- Wildledersch . (39 ) , geg , guterh
Mäd .-Schürzen , 14 J . Erfr . u . A 30 981

D.-Schuhe , ungetr . (39) gg . D.-Schuhe
(38 ) . gyazinthenweg 21 (Schiffmatt ) .

D.-Schuhe , gut erh ., Gr. 38 , geg . Dam .
Sportschuhe , Gr . 39. Ang . unt . 31 226 .

D.-Schuhe , schw ., Gr. 39 , h . Abs . , geg .
Gr . 38V ». Ang . u . 31 177 an N . N.

Schw . Pumps , L. -XV -Abs . u . Leders .,
w% getr ., Gr . 36 , gg . schw . Straß .- od .
Sportsch ., Gr . 36V2. Zuschr . u . 31 255 .

Led . Pumps , Gr . 37 , schw . , gg . D. -Jacke
(42) od . Straßenschuhe (37) gegen
Schistiefel (37 ) . Haller , Geilerstr . 56.

Mäd .-Schuhe , n . ungesohlt , Gr. 37 , gg .
ebens . Gr . 38/39 . Angebote u . 31 070 .

Luxus - Wand - od . Standuhr geg . gute
Schreibmaschine . Angebote u . 31 200.

Gold . Damenring , Roßhaarbesen , groß .
Reiseschließkorb geg . nur guterbalt .
Säuglingswäsche (Ausgleichzahl ung ) .
Angeb . unter 30 947 an die Str . N . N.

Tiermarkt

Scb . D.-Pelzkragen , Murmel , geg . gute
H .-Armbanduhr . Zuschrift , u . 31 416 .

Eleg . Nachm .-Kleid , 2teil ., graues D
Kostüm , Gr . 42, D.-Schuhe , Gr . 38, gg .
D . -Pelzmantel , Gr . 42 , Ausgleichzahlg .
Angebote unter 31 250 an die N. N.

Kd .-Wäsche u . -kleider bis 2 J . gegen
Mantel für 4J. Jun g en . Erf r . A 31 640 .

Schw . Herr .-Halbschuhe , Gr. 43/44 , geg .
schw . D .-Schuhe , Gr . 40 (nied - Abs .)
Zuschr . unter 31 234 an die Str . N. N

Pupp .- Wiege , gemalt , geg . id. Kd .-Rohr
6ti efel , Gr . 30 . Ang ebot e unt . 31 641.

Fotoapparat , 6x9 , geg . D. -Schuhe , Gr.
38 , blau od . schw . Zuschr . u . 31308 .

Elektr . Bügeleisen Siemens , Stubenwa ^
gen m . Matr . , Kd . -Bett oh . Matr ., 4
P . Kleink . -Schuhe , 18-21 , Vervielfält . -'

Appar ., Geha -S'
tapeldrucker geg . gut¬

erh . Kn . -Garderobe u . Stiefel f . S- bis
9jährigen . An gebote unter 31 164 .

Haush .-Eismaschine , wundersch . Puppe ,
Haarschneideappar ., 1/1 Meistergeige
geg . guterh . D .- u . H . -Fahrrad . Ang .
Unter ZA 2411 an die N . N. in Zabern

Fahrraddecke , 28xlVs , gg . H. Pullover .
Aufza hlung . An gebot e tinter 31 375.

Fahrraddeck # gegen Kinderauto . An¬
schrift erfragen unter A 31 508.

H.-Ballon -Hinterrad , kompl ., gg . Feder -
_ bett mit K iss . So n dt , Blindeng ^ 4, I .
H.-Rad , g . erh ., oh . Bereif ., 28V2, Draht ,

m . Beleuchtg . geg . Herr - od . D. -Uhr .
Zus chriften unter 31 366 an die N . N.

Kinderwagen -Decke , Wolle , geg . Puppe
od . Baby . Finkweilerstaden 1, I . St .

Sch . Kd .-Wagen m. Gümmibereifg . u.
Zubeh . gg . gutbereift . D .-Rad . Zeller ,
Kön i gshofen , Lau b gasse 83. (31195

Kd.-Klappstuhl u . Schaukelsttihlchen m.
tlahnenkopf gg . Puppenwagen m . od
ohne Puppe ^ evth Au fz . Ang . 31 133.

Hilfsbuchhalterin für einf . Buchungs¬
maschine sof . ges . Vorz . Eis . Immo¬
biliarkreditanstalt , Alphornstraße 5.

Hausgehilfin ge6 . f . Pfarrhaus ; ält . Per¬
son , die nicht mehr dienstpflicht . ist ,
die etw . koch . u . etw . im Garten ar
beit en kann . Ang ebote unter F 40 67 2.

Hausnäherin , Tücht . , nach Schiltigheim | ^ h7eibmasch ~
äIt7

"
Mod . , gg . DTstiefel

gesucht . Angebote unter 31 264. , (38' /2) . Anschrift erfrag , u . A 31 280
Haushälterin , kath .. zu alleinst . Herrn , Nähmaschine , schöne , M P

'
faff , gegengesucht . Angebote unter 31 293. Westminster Wanduhr . Schiltigheim .

Zuverl . ält . Person zu ält . Ehepaar aufs Kanälstraße Nr . 4. (31310
Land gesucht . Angebote unter 31 657 . igofa (Plüsch ) , kl . Tisch gg . Radio . Da -

Zim .-Mädchen sof . ges . Hotel Hubertus , selbst 2 -Zim .-Wohn . m . Küche zu ?m.
Gerbereraben 23. 1. Stock . «»1741 ' J , Wagner , Sefeftfew 2<

H.-Halbsch . od . Porz . -Teeservice geg .
kleinen Küchenherd , guter Zustand .
Schwarzwaidstra ße 11, III . (31004

H.-Lederschiihe ., hohe , br., Gr . 43, gg .
D . W .-Maptel (42/44 ) . Erfr . A 31 077 .

H.- Halbschuhe , br . , Gr . 41/42, ganz Led . ,kaum getrag ., geg . Di -Schuhe , Größe
37 , nur gut erh . Hecker , Nikolaus
platz 7 (Krutenau ) .

*
(30864

Br . M.-Halbschuhe , Gr . 32, gg . ebens .
Grö ße 36. Zuschriften unter 31 284 .

Sportschuhe , gut erh . , Größe 43 , gegen
Straßenschuhe , gut erhalt ., Größe 46 .
Q . Thie bolt , Schildgasse 7, (30811

H .-Schuhe , br ., hohe , Gr . 39 , Ia . Qual .,
geg . D . -Stiefel , Gr . 36Vi bis 37. An¬
gebote unter 31 178 an die Str . N. N .

H.-Halbschuhe , br ., Doppelsohl . , kaum
getr ., Gr , 42 . u. schön . Radiotisch gg .
2 Fahrraddecken , 650x42 , V# Ballon .
Angebote unter 31 279 an die N. N.

K.-Schuhe , G'r . 33, k. getr ., geg . ebens
Gr . 36 . Moebs . Gutleutgäßchen 4.

D,-Schübe , 39 , einmal getr ., gg . mod .
D .-Strümpfe , Herd , 2 -L., schw ., gut¬
erh ., gg . kl . Zimmerofen . Angebote

__unt §r ZA 2407 an die X. N, in Zabern .
Schw . D.-Led . -Sch ., 38 , einm . getr .. ge¬

gen guterh . Schihose , Gr . 42 -44. Zu -
Schriften unter 31 204 an die N. N-

Br . D.-Sportsch ., Gr . 39, geg . dklbl .
od . 6cbw . mit höh . Absatz . Gr . 381/i

_An geböte unter 31 210 an die N. N
erb ., Gr . 33 , gegenLed . Sandalen , gut e

Knahenschuhe , L^ der , Größe 34.
" —

Starker Ochs zum Anlernen auf einige
Mo nate zu vergeben . Wiwersheim 22 .

2jährig . Ochs zu verkauf . Lingolsheim ,
Grafehst adener Straße 13 . (31720

Ochs , 2 7̂2jährig , zu v erk . Tränheim 71
Starke Kälberkuh mit 4. Kalb zu vkf .

Grie s 254 (Kreis Hagen au ) . (76 502
Jge . Kälberkuh zu verk ., unt . zwei die

Wahl . Christian Wäffler , Hördt , Karl -
Ro os -Straße N r . 10.

Kälberkuh , 4. Kalb , milchreich , zu vkT.
Gumbre ch tshofen , Karl -Roos -Str . 26 .

Schöne kalbin , 35 Woch . trächtig , zu
verkaufen . Walburg Nr . 79. (76550

Filmtheater
THEATER DER ZEIT : Neueste Wochen -

Behau . Kurzfilme . Stdl . ab 10 Q . Jgfr .
Tägl . 3 Vorstellg . : 2 .30 , 4.30 u. 7 Uhr.

RHEINGOLD : Willy Forsts «Operette ".
Jugendverbot . Kasse ab 2 Uhr .

UFA -CAPITOL : „Herr Sanders lebt ge¬
fährlich ". Heit . Krim .-Film . Jg . ab 14.

U.T : „Sieben Briefe ". Jugend ab 14 J.
Kasse ab 2 Uhr .

SCALA ; „Ein glücklicher Mensch 0. Ju¬
gend ab 14 Jahren . Kasse ab 2 Unr .

ARKADEN : Ab heute „ Wen die Götter
lieben ". Jgdl , ab 14 J . Kasse ab 2 U.

ELDORADO : Ab heute „Nacht ohne Ab¬
schied ". Jgdverbot . Kasse ab 2 Uhr.

GLORIA : »Ein Mann für meine Frau ".
Jugend ver bot .

KRUTENAU : Ab heute : Der Kolonial¬
film : »Carl Peters ". Jugendfrei .

ZENTRAL : „ Die goldene Stadt " . Farb¬
film . Jugendverbot .

Schiltigh . : „Anuschka ". Jugendverbot .
Bis9hhm . : „Leichtes Blut ". Jugdyerbot .
Kronenbg . : „ Im Schatten des Berges ".

Jugend verbot .

Verloren — Gefunden

Rotsch . Kalbin , stark , 36 Woch . trächt .,
zu verk . A. Stroh , Wanzenau 4f2 .

Jge ., gute Milchkuh , 18 Woch . trächt ..
zu verk . Engweiler Nr . 35 . (76546

Jge . Kuh , milchreich , m . 2 . Mutterkalb
zu verk . Walter , Brumat , Gärtnerg 3.

Aeitere Kuh , 40 Woch . trächt ., zu verk .
Innenhei m Nr . 76 . (7653 0

Schön . Kalb , stark , sprungfäh ., zu verk ,W . Mutzig in Mutzig -Hermolsheim .
Trächt , Mutterschwein zu verk . gegen

Schlacht -schwein . Dürning en 33. (76541

Blaue H.-Weste , neu , verl . Samstag von
Tanner Str . bis Baggersee . Abgeb . gg .
gute Belohnung . Meinau , Kolmarer
Straße 342 , im Geschäft . (31711

Brille (̂Lorgnette ) zusamlegb ., Gold u.
Schildpatt , 29 . 10. zw . 16 u . 17 Uhr
Steinplatz - Zaberner Ring verl . Abg .
geg . gu te Belohng . Fundbüro . (31735

2 kl . Schlüsselch ., Ehrhardstr ., Sundgau -
Straße verl . Schnitzelbaum , Neudorf ,
Ehrbardstraße 44. (31587

Schlüsselbund verl ., 6 Stück . Abg . geg .
Belohng . Gedeckter Brückenplatz 9,
Bäckerei Vogt . (31683

Silb . Brosche m . Stein von Wasgaustr .
bis Wehrstr . (Schiltigheim ) verl . Da
Andenken gute Bei . Abz . Wehrstr . 19.

•Autositz am 26 . 10. Straßburg -Karlsruhe
verlor , Mitteilung an A. Langenbein ,
Straßburg , S . -Müeg -Str . (Schiffmatt ) ,
gegen hohe Belohnung . «31734

Rehpinscher mit grün . Halsbd . u . schw .
Leine entlaufen . Nachricht an Rust ,
Schiltigheim , Adelshof,fenstraße 60 B.

Mutterschwein , 10 Woch . trächt ., sow .
schöne Ferkel zu verk . od . Tausch gg ,
Schlachtschwein . Dür nin gen * Nr . 33

Schöne Ferkel zu verkf .
Neuer Hof , Ittenheim .

J . Weber ,
(76526

Jge - Kaninchen (weiße Riesen ) zu vkf .
od . tauschen geg . Blaue Wiener ; Sul¬
zer Haube -Tauben zw . Blutwechftel
zu tauschen . Gärtnerei Müller . Neu
dorf . Musauweg 35 . (31 559
Jagdhund , Rüde , 2-6 Mon . , reinrass . ,D. D. od . D. K ges . Ang . an J . Rein¬

hard,MietesheimI3A . P . Merzweiler .
D. Schäferhund , 6— 10 Mon . alt , mit

Stammbaum , sof . in g . Hände sres .
Karl Gaentzler , Oberhausbergen .

Junger Hund (bis 4 Mon .) gesucht . —
Angeb . unter 31 411 an die Str . N . N .

Jge . Schäferhunde , 6 u. 4 Mon .. zu vkf .
Hotel Z. Kreuzberg , Markirch . (76528

Kater , weißschw . u . weiß . Schwanzzipf .,
entlf . Geg . Belohn . : Schoepff , Aller -
heiligeng . 17, Haus Kranner , (31702

Verschiedenes
Färberei - Wäscherei Haslauer • Ehret ,

Kinderspielgasse 56, wieder eröffnet .
Reini gen - Färben . (317$ !

Dipl . Architekt übern , neb . hauptamtl ,
Tätigkt ., Ausführ , sämtl . im Bauwesen
vork . techn . Arbeiten . Ernst Karch ,
Kronenburg , Oberhausberger Str . 191.

Büroheimarb . ges . Besitze eig . Scbreib -
maschin e . Ange bote unter 31 704 .

Aelt . Ehep . sucht Unterkft . a . d. Lande .
Nähe d, Voges . Mithilfe im Haushalt .
Angebote unter 31 485 an die N. N.

Wer wurde anständ . Jungen V. l ^ Talir .
aufs Land nehmen zur Mithilfe in d.
Arbeit . Angebote u . 31 693 a . d. N . N.

Kern , Sleidanstraße 20 .
Gummistiefel gut erh .. Gr .

Gr .- 28 od . D Stiefel , Gr .
Zahlung . Leo Koeberle , Hönheim
Biirnehveg Nr . 12. (31 041

O.-Lederaoh ., Gr. 36*/*, br., fl . Abs .,sehr gut erb . , geg . D .-Lederscb ., Gr .
37 -3?1/ * balbh . Abg . Angeb . 91037 .

Rattenfänger od , Schnauzer , rasseecht ,
(31315 J wachsam , stubenrein , nicht üb . 2 J"

üteiT I gesucht Angebote unter 1} 40 685 .
Auf j Rehpinscherhündin , echt , stubenrein , z .

verk . Thomannsgäßc .h. 12, hint - Elka
Suftipfbiher ; ucht m . Inv . zu vkf . Auch

Einzeltiere , Paare u. Trio , sowie Ha -
senstall (4 Abt .) , 80, — RM . Niebes ,
Dürrenfcaxfe (Unter Elsaß ) . (75 150

Wer würde f . kurze Zeit kl. Kind aufs
Land oder ins Gebirge in gute Pflege
n ehmen . Angebote unter 31 626 .

Frau findet Unterkunft gg . Hausarbeit .
Angebote unter A 31 634 an die N . N.

Aelt . Herr sucht Pension in
'
kl . Familie .

Erfragen unter A 31 635 an die N. N.
Wer würde Handkoffer nach Ingweiler

mitnehmen ? Angebote unter 31 715.
Wer fertigt 10 neue Kisten mittl . Gr.

« r? Angebote * . 31 708 &n N. N.
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